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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SV Unterknöringen : TSV Bobingen 
Freitag, 23.09.2022, 20:15 Uhr

Mengele in Einzel und Doppel ungeschlagen

Überlegen mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom SV Unterknöringen am Freitag in
der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TSV Bobingen
durch. Das Spiel, hatte 5 Fünf-Satz-Spiele zu bieten. Wie deutlich der Sieg war, zeigt auch das
Satzverhältnis von 29:15. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem
Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 1. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser
Partie kann Alexander Mengele mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange mit Burckhardt / Sulzer ringen mussten Mengele / Gastel in einer
engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Weissenhorner / Winterstein kamen mit der Spielweise von
Mestchen / Abbenseth am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nur einen Satz verloren Fischer / Meissner beim 11:7, 9:11,
11:7, 11:7 gegen Emesz / Grund und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam
Alexander Mengele beim 11:7, 11:8, 11:8 von Daniel Abbenseth. Das Einzel zwischen Stefan
Weissenhorner und Sven Mestchen endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Lange mit Christian Emesz kämpfen
musste Harald Gastel, bis er seinen Kontrahenten mit 6:11, 14:12, 12:10, 9:11, 12:10
niedergerungen hatte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Gastel mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. 11:5, 6:11, 11:8, 6:11, 3:11 hieß es
hingegen am Schluss, als Christian Winterstein und Patrick Burckhardt am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bei
einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der Start in die Partie hätte
für Elias Fischer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Berthold Grund noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Andreas Meissner gegen Christian Sulzer nach
Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz
konnte Andreas Meissner letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Was ein Spielverlauf! Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:
1. Beim Sieg von Alexander Mengele gegen Sven Mestchen konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Unterknöringen am 07.10.2022 gegen den VfL Günzburg
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 07.10.2022
gegen den TTC Friedberg versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Unterknöringen

Doppel: Mengele / Gastel 1:0, Weissenhorner / Winterstein 1:0, Fischer / Meissner 1:0 
Einzel: A. Mengele 2:0, S. Weissenhorner 1:0, H. Gastel 1:0, C. Winterstein 0:1, E. Fischer 1:0, A.
Meissner 1:0 

 TSV Bobingen
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Doppel: Mestchen / Abbenseth 0:1, Burckhardt / Sulzer 0:1, Emesz / Grund 0:1 
Einzel: S. Mestchen 0:2, D. Abbenseth 0:1, P. Burckhardt 1:0, C. Emesz 0:1, C. Sulzer 0:1, B. Grund
0:1


